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Das Wetter im Frutigland
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SW 10-15 km/h 

Am Dienstag sorgt das Russlandhoch nochmals für sonniges und mildes Herbstwetter. In der Folge bildet sich ein gross-
räumiges Tiefdrucksystem über dem nahen Atlantik.  Auf seiner Vorderseite stellt sich im Laufe des Tages im Alpenraum 
eine Föhnlage ein. In den Alpentälern bläst ein kräftiger Föhnwind. Der Wettercharakter ist meist sonnig und mild. Mit 
einer Föhnpause am Samstag sind auch im Frutigland Niederschläge zu erwarten. Am Sonntag mit Föhn erneut trocken.  

SW 10-15 km/h 

NW 2-3 Bf NW 1-3 Bf VAR 1-2 Bf VAR 1-2 Bf NW 2-3 Bf NW 1-3 Bf

S-SE 15-20 km/h S-SW 20-35 km/h SW 35-45 km/h S-SW 30-40 km/h S 20-40 km/h 
S-SE 15-25 km/h S-SW 30-50 km/h SW 40-60 km/h S-SW 30-50 km/h S 30-50 km/h 

 15°

 6°

Abonnementspreise Schweiz: jährlich Fr. 109.–, halbjährlich Fr.  68.–, 3  Monate Fr.  42.– • Abonnementspreise Ausland: jährlich Fr.  259.–, halbjährlich Fr.  153.–, 3 Monate Fr.  88.–, als PDF-Version Fr.  109.– pro Jahr • Abonnemente sind vorauszubezahlen • Erscheint Dienstag und Freitag • 
Inserate- und Redak tionsschluss: Montag- und Donnerstagmorgen, je 08.00 Uhr • Redaktion: Philippe Blatter (pb), Marius Aschwanden (ma), Beatrice Marti-Fridelance (beam), Ralph Stamm (rs), E-Mail Redaktion: redaktion@frutig laender.ch • Freie Mitarbeitende: Christian Bärtschi, 
Gaudenz Baumann, Marianne  Baumann, Vera Dänzer, Faustus Furrer, Erich Glarner, Hugo Greber, Irene Heber-Vizdal, Mevion Heim, Monika Ingold, Beat Inniger, Fritz Inniger, Johannes Inniger, Kathrin Jungen-Ryter, Erich Kobel, Herbert Kobi-Bürki, Reto Koller, Toni Koller, Andreas Kühner, 
Monika Kühner, Gottfried Künzi, Barbara-Elisabeth Lehnherr, Sylvia Loretan, Chlaus Lötscher, Marcel Marmet, Minu, Igor Perrig, Mark Pollmeier, Marlene Premauer, Walter Raaflaub, Anita Rieder, Elsi Rösti, Adolf Schmid-Mürner, Ueli Schmid, Yvonne Schmoker, Monya Schneider, Ruth Stettler, 
Claudia Strobelt, Barbara Weber Sigg, Katharina Wittwer • Verlag: Frutigländer Medien AG,  3714 Frutigen, Tel. 033 672 11 33,  Fax 033 672 11 22, E-Mail  Inserate: admin@frutiglaender.ch • www.egger-ag.ch • Insertionspreise pro Millimeterzeile: 67  Rp. + 8  % MwSt. = 72,09 Rp. • Minimal höhe: 
50 mm • Wiederholungs- oder Abschluss rabatt • Verantwortlich für den Inseratenteil: lokal der Verlag, ausserlokal   Publicitas AG, Seilerstrasse 8, 3001 Bern, Tel. 031 384 15 27, Fax 031 384 14 91 • Einzelverkaufspreis: Fr.  1.40 (inkl. 2,5  % MwSt.) • Auflage (Wemf 10): Frutigländer 3910 Exem-
plare, Frutiger  Anzeiger 10 404 Exemplare • Insertionsbestimmungen: siehe allgemeine Geschäfts bedingungen VSW, erhältlich bei der Publicitas AG, Bern, oder beim Verlag. ISSN 1661-5492 

IMPRESSUM FRUTIGLÄNDER / FRUTIGER ANZEIGER

 EMDTHAL  Stiftung Bad Heustrich 

Zapzarap auf Ochsentour

Sie nennen sie «Ochsentour» und prä-
sentieren ihr neues Programm seit 
April dieses Jahres hauptsächlich auf 
Bauernhöfen: Zapzarap, das Theater- 
und A-capella-Ensemble. In der Stif-
tung Bad Heustrich begeisterten die 
vier von Zapzarap, Marion Mühlebach, 
Silvana Peterelli, Jan Hubacher und 
Giuseppe Spina, das zahlreich erschie-
nene Publikum und gaben Heimleiter 
Arnold Sieber recht, der ihren Auftritt 
als überraschungsreich ankündigte. 

Der letzte Freitag im Monat ist es meis-
tens, an dem das hauseigene Beizli der 
Stiftung Bad Heustrich für Gäste zum 
Abendessen offen steht und an dem sie 
im Anschluss hochwertige Konzerte, The-
ateraufführungen und sonstige Veranstal-
tungen erleben können. Am letzten Frei-
tag im Oktober hiess es Bühne frei für 
Zapzaraps Ochsentour, eine Theater- und 
Musikdarbietung der besonderen Art.

Ganz schön schräg
«Öisereine chönnt das au», singt Suse, 
alias Marion Mühlebach, vom Gasthaus 
Ochsen voller Inbrunst. Unsereiner 
könnte so etwas lange nicht: Ein sol-
ches Programm auf die Beine zu stel-
len beziehungsweise auf die Bühne zu 
bringen, wie es Sänger und Schauspie-
ler von Zapzarap in ihrem selbstge-
schriebenen neuen Programm «Och-
sentour» präsentieren. Die Kombina-
tion aus Theater und A-capella-Gesang 
ist voller schräger Ideen, voller Anspie-
lungen und gespickt mit altbekannten 
Liedern, die allerdings völlig neu da-
herkommen. 

Da werden alte Bauernweisheiten 
umgemodelt, «will der Bauer Brot und 
Butter, braucht er eine gute Mutter», 
oder eben Altbekanntes wie dieses «Öi-
sereine chönnt das au» oder wie Mani 
Matters «Alls wo mir id Finger chunt» 
völlig neu interpretiert. 

Das Unterste zuoberst bugsiert
Mit grossen Mistgabeln scheinen die vier 
von «Chatzerüti», die Suse vom Gast-
haus Ochsen, die Magd Annemarie, stil-
gerecht mit Kopftuch und Schürze, und 
ihre männlichen Kollegen, der Metzger 
Marcello Marcelli und das Muttersöhn-
chen Hänsli, das Unterste zuoberst zu 
befördern und allerlei Verschüttetes zu 
entdecken. All das wird von ihnen zu-
sammengezappt und kommt dann als 
Geschichte daher.

Zapzarap, das sind nicht Sänger und 
Schauspieler der lauten Töne, obwohl 
ihre Werke oft rockig, jazzig und poppig 
daherkommen. Es heisst zuhören und 
die musikalischen und sprachlichen 
Feinheiten erkennen. Den Gästen im 
Bad Heustrich hat es gefallen, wie der 
Applaus deutlich machte.
 CLAUDIA STROBELT

Informationen unter www.zapzarap.ch

 VORSCHAU  Lesung mit Pedro Lenz im Rustico Music Pub

Episoden aus «Der Goalie bin ig»
Am Montag, 7. November, !ndet im 
Rustico Music Pub in Frutigen eine Le-
sung mit Pedro Lenz statt. Der Autor 
wird von Chrigu Brantschen von «Patent 
Ochsner» mit eigens dafür komponier-
ter Musik begleitet. Im neuen Buch «Der 
Goalie bin ig» von Lenz hält ein Ich-Er-
zähler Rückschau auf ein verlorenes Pa-
radies. Der «Goalie», ein Süchtiger aus 
einem Dorf im Mittelland, erzählt in Um-
gangssprache von seiner Lebenswelt in 
den Achzigerjahren. Seine Sicht auf die 
Umgebung ist getrübt vom Wunsch, sein 
bisheriges Leben schönzureden. Nach 
einer Gefängnisstrafe versucht er, wie-
der im Alltag Fuss zu fassen, !ndet eine 
Gelegenheitsarbeit, verliebt sich in eine 
Serviererin und reist mit der Angebete-
ten nach Spanien – und trotzdem holen 
ihn die alten Geschichten immer wieder 
ein.

Pedro Lenz gelingt ein berührendes 
Porträt des «Goalies» in einer kleinen, 
uns wenig bekannten Welt mitten in der 
Schweiz. «Der Goalie bin ig» ist ein char-
manter Schelmenroman voller Melan-
cholie und Heiterkeit. Pedro Lenz, gebo-
ren 1965, lebt als freier Autor und Ko-
lumnist in Bern. 

 MGT

Weitere Infos: Lesung mit Pedro Lenz am Mon-
tag, 7. November, im Rustico Music Pub, Tür-
öffnung 19 Uhr, Beginn 20 Uhr, Eintritt 30 
Franken. Mehr unter www.pedrolenz.ch.

2x2 Tickets zu gewinnen
Der «Frutigländer» verschenkt zweimal 
zwei Tickets für die Lesung mit Pedro 
Lenz vom Montag, 7. November, im 
Rustico Music Pub in Frutigen. Interes-
sierte rufen heute Dienstag, 1. Novem-
ber, ab Punkt 13.30 Uhr bis 13.45 Uhr die 
Nummer 033 672 11 33 an. Gewinner sind 
die ersten zwei Anrufer.  RED

Pedro Lenz (l.) liest und Chrigu Brantschen 
untermalt mit Musik. BILD ZVG

Zapzarap bot mit ihrer Ochsentour im Bad Heustrich beste Unterhaltung. BILD CLAUDIA STROBELT

 VORSCHAU  Alte Mühle: Rosen- und Puppenausstellung 

«Ros und Resli»

Vom 3. bis 6. November stellen die bei-
den Kunstschaffenden Anne Steiner aus 
Lauterbrunnen und Elsbeth Mägert aus 
Goldswil im Kulturraum Alte Mühle in 
Frutigen ihre Puppen und Rosendekora-
tionen «Ros und Resli» aus. Anne Stei-
ner ist eine Heimweh-Frutigerin. Sie 
stellt alle ihre Puppen von Kopf bis Fuss 
von Hand her. Elsbeth Mägert ist eine 
Heimweh-Reichenbacherin. Sie versteht 

es ausgezeichnet, aus Naturmaterialien 
wahre Kunstwerke zu gestalten. Ihre 
Rosendekorationen bereiten nicht nur 
während der Festzeit, sondern während 
des ganzen Jahres viel Freude. 
 TEXT / BILD ADOLF SCHMID

Ausstellung im Kulturraum Alte Mühle in Fru-
tigen. 3. November, 14 bis 20 Uhr mit Eröff-
nungsapéro. 4. bis 6. November von 14 bis 
18.30 Uhr. 

 VORSCHAU  Vorstellung Turnverein Reichenbach 

«Wild West» im Kirchgemeindehaus
Unter dem Motto «Wild West» !nden am 
Samstag und Sonntag, 5. / 6. November, 
im Kirchgemeindehaus Reichenbach 
Turnvorstellungen des Turnvereins Rei-
chenbach statt. Am Samstag können die 
Besucher ab 18 Uhr ein Nachtessen mit 
Kuchen- und Tortenbuffet geniessen, die 
Turnvorstellung beginnt um 20 Uhr. An-
schliessend laden die Westernbars zum 
Verweilen ein und die «Hot Shots» sor-
gen für musikalische Unterhaltung. Am 
Kindertag am Sonntag !nden ab 11 Uhr 

diverse Spiele wie Kinderschminken 
oder Kinderlotto mit tollen Preisen statt.  
Nach einem Mittagessen folgt eine Bil-
dershow zum Thema «Früher bis 
heute». Die Turnvorstellung beginnt um 
14 Uhr. MGT

Weitere Infos: Preise: Cowgirls und Cowboys: 
Sa. 15 Franken, mit Dinner 29 Franken / So. 10 
Franken. Kids: Sa. 8 Franken / So. 5 Franken. 
Eine Festschrift zum 75-Jahre-Jubiläum des 
Turnvereins wird im Kirchgemeindehaus ver-
teilt.
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